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Bericht DOG-Kurzzeitdozentur in Lateinamerika / Brasilien 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

in der Zeit vom 24.03. bis 14.04.2010 habe ich die Gelegenheit wahrgenommen, 
eine DOG-Kurzzeitdozentur in Florianopolis, Brasilien, durchzuführen.  Nach 
intensiven Vorbereitungen mit meinem ehemaligen Fellow, Dr. Eduardo B. 
Rodrigues in Florianopolis, und Prof. Michel Farah an der Universität Sao Paulo 
wurde ich für eine dreiwöchige Dozentur nach Brasilien eingeladen.   

Nach meiner Ankunft am 15. März ging es bereits am übernächsten Tag nach 
Blumenau, wo ich im Rahmen der regionalen ophthalmologischen Gesellschaft 
(des Bundesstaat Santa Catharina) einen ersten Vortrag gehalten und zwei 
Expertenrunden moderiert habe.  Meinen Vortrag habe ich auf Englisch gehalten, 
wenngleich in dieser Gegend sehr viele deutschstämmige Auswanderer wohnen 
und ich viele Einzelgespräche auch auf Deutsch führen konnte.   

In der kommenden Woche habe ich dann in dem Krankenhaus in San Jose mit 
Herrn Dr. Rodrigues gearbeitet.  Ich habe mehrere Fluoreszein-Angiographie-
Unterrichte für die Assistenten abgehalten.  

Anfang April bin ich mit Dr. Rodrigues, der als Assistent Professor an der 
Universität Sao Paulo beschäftigt ist, nach Sao Paulo geflogen, um zwei weitere 
Vorträge an der Universität zu halten.  Für das Monitoring von Lucentis/Avastin-
Patienten haben die Kollegen in Sao Paulo den elektronischen Bonner 
Verlaufsbogen in der portugiesischen Sprachversion übernommen.  Darüber hinaus 
konnten wir ein wissenschaftliches BMWi-Projekt, welches wir mit den 
Universitäten München, Bonn, Lübeck in Deutschland sowie den Universitäten Sao 
Paulo in Brasilien und Paris, Frankreich, intensiv durchführen.  Geplant ist, 
gemeinsam neue Vitalfarbstoffe für die Netzhautchirurgie zu entwickeln.  Zu 
diesem Zweck habe ich einen ersten neuen Vitalfarbstoff aus Deutschland mit nach 
Sao Paulo genommen und dort an die entsprechende Arbeitsgruppe übergeben.   

Nach meiner Rückkehr nach Florianopolis führten wir vor Ort noch ein Wetlab 
durch, bei dem insbesondere die Erstversorgung von traumatischen 
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Augenerkrankungen systematisch unterrichtet wurde.  Zum Abschluss war ich von 
der örtlichen ophthalmologischen Gesellschaft gebeten worden, einen Vortrag zu 
halten.  In den 3 Wochen haben außerdem 2 wissenschaftliche Arbeiten 
geschrieben und in peer-reviewten Journalen eingereicht. 

 
Insgesamt war die Kurzzeitdozentur ein großer Erfolg.  Das Interesse der 

Assistenten war in den durchgeführten Vorlesungen und Seminar sehr groß.  In 
mehreren Krankenhäusern konnte ich bei vitreo-retinalen Eingriffen meine 
Erfahrung an jüngere Netzhautchirurgen weitergeben.  Unsere Kooperation wird 
Herr Dr. Rodrigues während der WOC mit einem Gegenbesuch in Berlin und Bonn 
fortsetzen.  Eine Reihe von brasilianischen Assistenten planen im Rahmen ihrer 
Facharztausbildung oder danach für eine Weiterbildung an deutsche Universitäten 
und Kliniken zu kommen.   

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Jury der Deutschen 
Ophthalmologischen Gesellschaft noch einmal sehr herzlich für die Verleihung der 
Kurzzeitdozentur und großartige Chance bedanken. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr, 
 
 
Prof. Dr. med. Carsten Meyer 
Oberarzt der Univ.-Augenklinik 



 
 
 

    
Downtown Florianopolis 

 
 

 3



 

 

 4



Vorbereitung von Fluorescein-Konferenzen  
 
 

       
    Photoabteilung 
 

 
Entwicklung des Bonner Verlaufsbogen in portugiesisch 
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Op-Saal retinal Traumatology  
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Abflug Florianopolis – Sao Paulo 
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  Neubau des 12 stöckigen Vision Institut der universität Sao Paulo 
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Surgical training 
 

 
Wetlab training 

 

    
   Prof. Mauricio Maia 
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Operationssaal  
 

 
Meyer,     Prof. Eduardo Dib 
 

 
Retinal detachment fellow teaching  
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  Invited guest lecture 
 
 

   
  Seminar with the retinal faculty 
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Regional Hospital San Jose 
 
 

       
     Krankenhaus San Jose 
 
 
 
 

    
   Hands on vitreo-retinal Fellow Teaching  
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PVR-Ablatio mit Dr. Eduardo Büchele Rodrigues 
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Abschied von Dr. Eduardo Büchele Rodrigues und Familie 
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